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Megavitamin Syndrom / B6 Vergiftung 
 
Mehr Menschen als vermutet, scheinen unter B6-Supplementierung eine leichte bis 
mittelschwere neurotoxische Symptomatik  zu entwickeln. In meinem Praxisalltag sehe ich 
das häufiger, weshalb ich Ihnen, werte/r Patient*Inn, gerne diese Information an die Hand 
geben möchte.  
 
Nach meinen eigenen Ausführungen zu dieser Thematik habe ich eine Übersetzung aus 
Wikipedia angehängt.  Vorab aber möchte ich aber aus meiner tagtäglichen Praxis und 
anderen wissenschaftlichen Quellen Informationen verständlich zusammenfassen und 
wiedergeben. 
 
Bei einer längerfristigen Nahrungsmittelergänzung durch B6 bilden sich bei einigen 
Menschen erst leichte,  klinisch kaum definierbare Symptome aus, die sehr subtil sind und 
deswegen Seitens der Patienten und auch der Therapeuten meist nicht mit einer B6 Gabe 
verbunden werden. Meist vermutet man „Entgiftungssymptome“ oder sie werden anderen 
Erkrankungen zugeschrieben.  
 
Erste leichte Symptome können sein 
 

- Innere Unruhe 
- Konzentrations- und kognitive Störungen (neben sich stehen, Wortfindungs-

störungen, Brainfog) 
- Schlafstörungen 
- Hautkribbeln 

 
Im Verlauf bilden sich nach meinen Beobachtungen oft folgende meist nervenbedingte 
Symptome aus 
 

- Muskelschwäche 
- Müdigkeit/Vitalitätsmangel 
- Krämpfe der Beine und Schmerzen im unteren Rücken (kein Magnesiummangel) 
- Reizblase 
- Reizdarm 
- Atemdepression 
- Herzrhythmusstörungen 
- Karpaltunnelsyndrom (Hände), Morton Neuralgie (Füße) 
- Muskuläre Versteifungen 

 
Darüber hinaus können alle Symptome auftreten, die klassischerweise zu den Vitamin B6 
Mangelsymptomen zählen. Denn die B6-Überdosierung erzeugt in der Zelle eine 
Enzymblockade mit der Folge eines relativen B6-Mangels. Das heißt, im Blutspiegel misst 
man erhöhte B6/Pyridoxin-Spiegel, aber in den Zellen kommt nichts an.  
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Hier aus der Produktbeschreibung eines Vitaminherstellers bezüglich eines B6-Mangels: 
 

- Müdigkeit und Erschöpfung 
- verminderte geistige Leistung 
- erhöhter Homocysteinspiegel 
- entzündete Zunge und Mundschleimhaut 
- Schlaflosigkeit, Verwirrtheit und Stimmungsschwankungen 
- Immunschwäche und Blutarmut 
- Probleme mit dem Nervensystem 

 
Vitamin B6 sorgt auch dafür, dass das in der Leber und in den Muskeln gespeicherte 
Glykogen/Zucker abgebaut wird und dem Körper als Energie zur Verfügung steht. Und es ist 
wichtig für die Herstellung von Häm, dem roten Blutfarbstoff, der Sauerstoff binden und zu 
den Zellen transportieren kann. Häm wird auch benötigt asl Muskelfarbstoff und für einen 
wichtigen Hauptentgiftungsweg der Leber, dem Cytochrom P450, über den viele 
Medikamente und die eigenen Stoffwechselgifte entsorgt werden. Funktioniert dieser 
Abbauweg nicht sauber, kommt es zu einem Giftstau im eigenen Körper.  
 
Das erklärt die Müdigkeit und Leistungsschwäche auf allen Gebieten.  
 
Bei Infusionen werden für einen therapeutisch schnellen Erfolg gerne sehr hohe Dosen 
gegeben, so z.B. bei der Behandlung der HPU/KPU bis 200 mg. Viele geben der Voll-
ständigkeit noch Folsäure hinzu. Die synthetische Folsäure ist leider für viele ebenfalls ein 
Problem, insbesondere für jene Personen, die im Folsäurestoffwechsel genetisch bedingt 
eine Variante tragen, die weniger Leistung erbringt (MTHFR-Polymorphismus). Immerhin 
werden 40% der Frauen als davon betroffen eingestuft. Folsäurerezeptoren werden durch 
die synthetische Folsäure irreversibel blockiert und der Körper muss folglich diese 
Rezeptoren abbauen und ersetzen. Das benötigt in der Regel einen Zeitraum von einem ½ 
bis 1 Jahre. B6 blockiert ebenfalls irreversibel. Hierbei sind 2 Enzyme davon betroffen. Auch 
diese muss der Körper diese ersetzen, was innerhalb ½ bis 1 Jahr erfolgt. In dieser Zeit kann 
man sich krank fühlen, auch wenn durch das Absetzen der Vitamine die Ursache längst 
abgestellt wurde.  
 
Da bei den Blockaden der Umwandlungsweg in brauchbare Vitaminformen nicht mehr 
stattfinden kann, erklärt dieses, warum die dadurch erzeugte Erkrankung dem Krankheitsbild 
des Mangels entspricht.  
 
Viele Menschen supplementieren auf Anraten von Therapeuten oder auch auf eigene Faust. 
Sehr viel Patienten profitieren von diesen Gaben und fühlen sich vitaler und gesünder, zumal 
unsere Nahrung nicht mehr jene Nährstoffdichte aufweist, die sie noch vor 50 Jahren hatte.  
Allerdings gibt es auch jene Patienten, die von Unruhe und „eigenartigen“ Symptomen 
berichten, sei es nach oraler Einnahme oder nach einer Infusionstherapie. Möglicherweise 
spielt die B6-Überdosierung auch bei den Entgiftungstherapien eine Rolle, wenn ein Patient 
von unangenehmen Folgen nach Entgiftungsinfusionen mit Chelaten spricht, bei der i.d.R. 
durch eine Anschlussinfusion Vitamine, Mineralien und auch Aminosäuren aufgefüllt 
werden. Ich vermute, dass die verbleibenden Beschwerden nicht der Entgiftung, sondern 
den verwendeten Vitaminen wie B6 und Folsäure zuzuschreiben sind. 
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Wenn man bei Facebook googelt, dann findet man etliche Gruppen, die sich aus gesundheit-
lichen Gründen zusammengetan haben, um sich gegenseitig zu helfen und von dem Schwarm-
wissen zu profitieren. So gibt es auch eine englischsprachige Gruppe „B6-Toxicity“. Hier ein 
paar Beobachtungen aus dieser Gruppe. Einige Mitglieder reagierten bereits auf kurzfristig 
gegebene und niedrig dosierte Gaben. Andere reagierten erst nach langer Zeit und bei 
höheren Gaben. Manch einer spürte in dieser Gruppe nach Absetzen von B6 schnell eine 
deutliche Besserung, andere sprechen von wellenartigen Veränderungen und wiederum 
andere sogar von einer zeitlich begrenzte Verschlechterung, um dann endlich in die Heilung 
zu kommen. Die meisten in dieser Gruppe bezeichnen sich nach einem halben Jahr als 
beschwerdefrei oder beschwerdearm.  
 
Leider scheint es auch Fälle zu geben, die deutlich länger damit zu tun haben. Ich vermute in 
diesen Fällen weitere Polymorphismen, oder Zahnstörfelder, die ja leider fast immer bei allen 
Unannehmlichkeiten im Körper eine Rolle mitspielen oder andere Erkrankungen. 
 

Was tun 
 
Meinen Testungen nach ist eine, möglicherweise lebenslange Pause zwingend nötig, wenn 
man eine B6 Überdosierung hat. Selbst aktiviertes B6/P-5-P ist vorerst zu meiden.  
 

 Hilfreich sind Elektrolyte, Salzwasser oder auch kräftige heiße Brühen, da B6 eine 
Dehydrierung auf zellulärer Ebene erzeugt. Mit Hilfe dessen wird eine „Bewässerung“ 
der Zellen unterstützt.  

 Essentielle Aminosäuren etwa alle 4 Stunden für den Wiederaufbau von Enzymen 
und gestörtem Gewebe zusammen mit Omega-3 Fettsäuren für die Zellwände und 
Mitochondrien.  

 Bei Schlafstörungen leicht salziges Wasser am Bett stellen oder die salzige Brühe als 
Nachttrunk auf der Bettkante trinken. Am Morgen den Tag mit Salzwasser beginnen. 
Entwässernde Getränke wie Kaffee, schwarzer Tee und manche Kräutertees 
reduzieren. Es lieber wie die Südländer halten: einen kleinen Espresso zusammen mit 
einem Glas Leitungswasser.  

 Essentielle Aminosäuren als Kapseln am Bett, die man bei Bedarf/Wachwerden 
öffnet und im Mund zergehen läßt.  

 Eine Flasche mit Magnesiumöl, verdünnt zur Hälfte mit DMSO, damit es auf der Haut 
nicht juckt. Nachts beim Wachwerden auf die Haut. Oder abends und morgens bei 
der täglichen Toilette applizieren.  

 Sublinguales B12, am besten in allen 3 verfügbaren aktiven Formen (Hydroxy-, 
Adensolyl-, Methylcobalamin). 

 Manche in der Facebook Gruppe halten sich unterstützend dabei an eine B6 arme 
Ernährung, wobei sie u.a. Avocado, Nüsse, Hähnchen und sämtliche Innereien 
meiden, weil selbst das natürliche Vitamin B6 bei ihnen eine Symptom-
verschlechterung erzeugt.  

 
Die Schulmedizin bietet leider keine Lösungen an. So verbleibt es dem Einzelnen überlassen, 
seinen Weg in die Heilung sinnvoll zu unterstützen. Als kenntnisreiche Heilpraktikerin 
begleite ich Sie dabei gerne. 
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Es folgt nun eine (nicht perfekte) Google-Übersetzung aus Wikipedia vom 18.4.2021 
https://en.wikipedia.org/wiki/Megavitamin-B6_syndrome 
Die Quellenangaben habe ich der Lesbarkeit wegen entfernt. Die Literaturliste befindet sich 
am Ende.  
 
Das Megavitamin-B6-Syndrom ist eine Sammlung von Symptomen, die aus einer chronischen 
Supplementierung oder einer akuten Überdosierung oder Vitamin B6 resultieren können. 
Während es auch als Hypervitaminose B6, Vitamin B6-Toxizität und Vitamin B6-Überschuss 
bekannt ist, ist das Megavitamin-B6-Syndrom der Name, der im ICD-10 verwendet wird.  
 

Anzeichen und Symptome 

 
Das vorherrschende Symptom ist die periphere sensorische Neuropathie, die als Taubheits-
gefühl, Nadelstiche und Brennen (Parästhesie) in den Gliedmaßen eines Patienten auf 
beiden Seiten seines Körpers auftritt. Bei Patienten kann es zu Gangschwankungen, 
Koordinationsstörungen (Ataxie), unwillkürlichen Muskelbewegungen (Choreoathetose), 
dem Gefühl eines elektrischen Zaps in ihrem Körper (Lhermitte-Zeichen), kommen. Eine 
erhöhte Empfindlichkeit gegenüber Sinnesreizen, einschließlich Lichtempfindlichkeit 
(Hyperästhesie), beeinträchtigter Hautempfindung (Hypästhesie), Taubheitsgefühl im 
Mundbereich, und gastrointestinalen Symptomen wie Übelkeit und Sodbrennen. Die 
Fähigkeit, Schwingungen und die eigene Position zu erfassen, ist stärker beeinträchtigt als 
die von Schmerz oder Temperatur. Hautläsionen wurden ebenfalls berichtet.  Das Mega-
vitamin-B6-Syndrom kann auch zum Brennen des Mundes beitragen. Mögliche 
psychiatrische Symptome reichen von Angstzuständen, Depressionen, Unruhe und 
kognitiven Defiziten bis hin zu Psychosen.  
 
Der Schweregrad der Symptome scheint dosisabhängig zu sein (höhere Dosen verursachen 
schwerwiegendere Symptome), und die Dauer der Supplementierung mit Vitamin B6 vor 
dem Einsetzen der Systeme scheint umgekehrt proportional zur täglich eingenommenen 
Menge zu sein (je kleiner die tägliche Dosis, desto länger). Es wird einige Zeit dauern, bis sich 
Symptome entwickeln. Es ist auch möglich, dass einige Personen anfälliger für die toxischen 
Wirkungen von Vitamin B6 sind als andere. Megavitamin-B6-Syndrom wurde in Dosen von 
nur 24 mg / Tag berichtet. 
 
Die Symptome können auch von der Form von Vitamin B6 abhängen, wie es in Nahrungs-
ergänzungsmitteln eingenommen wird. Es wurde vorgeschlagen, dass Vitamin B6 in 
Nahrungsergänzungsmitteln eher in Pyridoxal- oder Pyridoxalphosphatform als in Pyridoxin 
vorliegen sollte, da angenommen wird, dass diese die Wahrscheinlichkeit einer Toxizität 
verringern. Eine Gewebekulturstudie zeigte jedoch, dass alle B6-Vitamine, die in aktive 
Coenzyme (Pyridoxal, Pyridoxin und Pyridoxamin) umgewandelt werden konnten, bei 
ähnlichen Konzentrationen neurotoxisch waren. Dagegen wurde nicht berichtet, dass der 
Konsum hoher Mengen an Vitamin B6 aus der Nahrung nachteilige Auswirkungen hat.  
 
Eine frühzeitige Diagnose und ein Absetzen der Vitamin B6-Supplementierung können die 
Morbidität des Syndroms verringern.  
 

  

https://en.wikipedia.org/wiki/Megavitamin-B6_syndrome
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Ursache 
 
Während Vitamin B6 wasserlöslich ist, hat es eine Halbwertszeit von 25 bis 33 Tagen und 
reichert sich im Körper an, wo es in Muskeln, Plasma, Leber, roten Blutkörperchen 
gespeichert und an Proteine in Geweben gebunden wird.  
 

Mögliche Mechanismen 
 
Die übliche ergänzende Form von Vitamin B6, Pyridoxin, ähnelt Pyridin, das neurotoxisch 
sein kann. Pyridoxin hat einen begrenzten Transport durch die Blut-Hirn-Schranke, was 
erklärt, warum das Zentralnervensystem geschont wird. Zellkörper motorischer Fasern 
befinden sich im Rückenmark, das auch durch die Blut-Hirn-Schranke eingeschränkt wird, 
was erklärt, warum motorische Beeinträchtigungen selten sind. Die Ganglien der 
Rückenwurzel befinden sich jedoch außerhalb der Blut-Hirn-Schranke, wodurch sie anfälliger 
werden. 
 
Pyridoxin wird über zwei Enzyme, Pyridoxalkinase und Pyridoxin-5'-phosphatoxidase, in 
Pyridoxalphosphat umgewandelt. Hohe Pyridoxinspiegel können diese Enzyme hemmen. Da 
Pyridoxalphosphat die aktive Form von Vitamin B6 ist, könnte diese Sättigung von Pyridoxin 
einen Mangel an Vitamin B6 imitieren.  
 

Tolerierbare Obergrenzen 
 
Mehrere Regierungsbehörden haben die Daten zur Vitamin-B6-Supplementierung überprüft 
und Obergrenzen für die Aufnahme festgelegt, um zu verhindern, dass sensorische 
Neuropathien in übermäßigen Mengen auftreten. Jede Agentur hat ihre eigenen Kriterien 
für verwendbare Studien in Bezug auf tolerierbare Obergrenzen entwickelt. Daher variieren 
die Empfehlungen je nach Agentur. Zwischen den Agenturen variieren die derzeit 
tolerierbaren Richtlinien für die Obergrenze zwischen 10 mg pro Tag und 100 mg pro Tag.  
 
Täglich tolerierbare Obergrenzen für Vitamin B6 für Erwachsene, die von Behörden und 
staatliche Stellen festgelegt wurden 
 

 National Health Service (NHS) Vereinigtes Königreich 10 mg / Tag  

 Norwegischer Wissenschaftlicher Ausschuss für Ernährung und Umwelt (VKM) 25 mg/Tag. 
Im Jahr 2017 schlug VKM vor, diesen Wert auf 25 mg / Tag anzuheben, zuvor waren es  
4,2 mg / Tag.  

 Niederländische Behörde für Lebensmittel- und Verbraucherproduktsicherheit [nl] 
(NVWA) 25 mg / Tag. Nahrungsergänzungsmittel dürfen nur Dosierungen von 21 mg / 
Tag enthalten.  

 Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit 25 mg / Tag  

 National Health and Medical Research Council (NHMRC) Australien 50 mg / Tag  

 UNS. Institut für Medizin - Food and Nutrition Board 100 mg / Tag 
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 In Bewertungen von Vitamin B6-bedingten Neuropathien wird davor gewarnt, dass 
eine Supplementierung in Dosen von mehr als 50 mg pro Tag über längere Zeiträume 
schädlich sein kann und von daher nicht empfohlen werden sollte.  

 Im Jahr 2008 empfahl das Australian Complementary Medicines Evaluation 
Committee Warnhinweise zu Produkten mit Tagesdosen von 50 mg oder mehr 
Vitamin B6, um Toxizität zu vermeiden. 

 
Ein Zusammenhang zwischen der verbrauchten Vitamin B6-Menge und den Serum-
konzentrationen ist nicht bekannt. Einige Menschen haben möglicherweise hohe Serum-
konzentrationen ohne Symptome einer Neuropathie. Es ist auch nicht bekannt, ob das 
Einatmen von Vitamin B6 während der Arbeit mit Vitamin B6-haltigem Tierfutter sicher ist. 
 

Ausnahmen 
 
Hohe parenterale Dosen von Vitamin B6 werden zur Behandlung einer Überdosierung mit 
Isoniazid angewendet, ohne dass Nebenwirkungen 
festgestellt wurden, obwohl ein Konservierungsmittel in 
parenteralem Vitamin B6 eine vorübergehende 
Verschlechterung der metabolischen Azidose 
verursachen kann. Hohe Dosen von Vitamin B6 werden 
zur Behandlung von Gyromitra-Pilzvergiftungen (Falsche 
Morcheln), Hydrazin-Exposition (eine sehr giftige 

anorganische chemische Verbindung aus Stickstoff und 

Wasserstoff) und Homocysteinurie eingesetzt. Dosen 
von 50 mg bis 100 mg pro Tag können auch zur Behandlung von Anfällen mit Pyridoxin-
Mangel und bei Patienten angewendet werden Medikamente, die Vitamin B6 reduzieren. 
Tägliche Dosen von 10 mg bis 50 mg werden für Patienten empfohlen, die sich einer 
Hämodialyse unterziehen. 
 
Außerhalb seltener Erkrankungen konnten placebokontrollierte Studien im Allgemeinen 
keine Vorteile hoher Dosen von Vitamin B6 nachweisen. Bewertungen der Vitamin B6-
Supplementierung haben nicht ergeben, dass sie bei der Verringerung von Schwellungen, 
der Verringerung von Stress, der Energieerzeugung, der Vorbeugung von Neurotoxizität oder 
der Behandlung von Asthma wirksam seien.  
 

Diagnose 
 
Das klinische Kennzeichen des Megavitamin-B6-Syndroms ist die Ataxie aufgrund einer 
sensorischen Polyneuropathie. Blutuntersuchungen werden durchgeführt, um andere 
Ursachen auszuschließen und einen erhöhten Vitamin B6-Spiegel ohne Hypophosphatämie 
zu bestätigen. Die Untersuchung zeigt typischerweise keine Anzeichen eines motorischen 
Defizits, einer Funktionsstörung des autonomen Nervensystems oder einer Beeinträchtigung 
des Zentralnervensystems, obwohl in schweren Fällen motorische und autonome Beein-
trächtigungen auftreten können.  
  

Isoniazid 
Der Wirkstoff ist ein Tuberkulostatikum und 
verhindert die Mykolsäuresynthese von 
Tuberkulose - Bakterien (Mykobakterien). 
Isoniazid wird deshalb in Kombination zur 
Behandlung der Tuberkulose eingesetzt. 
Unter der Therapie kann es zu einem Mangel 
an Vitamin B6 (Pyridoxin) kommen. 
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Bei der Untersuchung haben Patienten typischerweise verminderte Reflexe (Hyporeflexie), 
wie z. B. eine verminderte Reaktion bei der Durch-führung eines Knöchel-Ruck-Reflextests. 
Studien zur Nervenleitung zeigen typischerweise eine normale motorische Leitung, aber eine 
Abnahme der großen sensorischen Wellen-amplitude in Armen und Beinen. 
Nadelelektromyographiestudien zeigen im Allgemeinen keine Anzeichen einer Denervierung.  
 

Einstufung 
 
Das Megavitamin-B6-Syndrom ist hauptsächlich durch die Degeneration von Ganglionaxonen 
und Zellkörpern der Rückenwurzel gekennzeichnet, obwohl es auch die Trigeminusganglien 
betrifft wird aufgrund der Beteiligung dieser Ganglien als sensorische Ganglionopathie 
eingestuft. Bei elektrodiagnostischen Tests treten charakteristische, nicht längenabhängige 
Abnormalitäten der global auftretenden sensorischen Aktionspotentiale auf, anstatt die 
Amplituden des sensorischen Nervenaktionspotentials distal zu verringern. Das Mega-
vitamin-B6-Syndrom ist vorwiegend eine Neuropathie der großen Fasern, die durch 
sensorischen Verlust der Gelenkposition, Vibration und Ataxie gekennzeichnet ist. Obwohl es 
in schweren Fällen, in denen Schmerzen, Temperatur und autonome Funktionen beein-
trächtigt sind, Merkmale einer Kleinfaser-Neuropathie aufweist. 
 

Behandlung 
 
Die primäre Behandlung für das Megavitamin-B6-Syndrom besteht darin, die Einnahme von 
zusätzlichem Vitamin B6 abzubrechen. Physiotherapie, einschließlich vestibulärer 
Rehabilitation, wurde eingesetzt, um die Genesung nach Beendigung der Vitamin B6-
Supplementierung zu verbessern. Medikamente wie Amitriptylin wurden verwendet, um bei 
neuropathischen Schmerzen zu helfen. 
 
In experimentellen Tests an Tieren wurde gezeigt, dass neurotrophe Faktoren, insbesondere 
Neurotrophin-3, möglicherweise die durch die Vitamin B6-Toxizität verursachte Neuropathie 
umkehren. Bei Ratten und Mäusen wurde auch eine Verbesserung bei 4-Methylcatechol, 
einem spezifischen Zichorienextrakt, Kaffee und Trigonellin, beobachtet. 
 

Prognose 
 
Anders als bei extrem hohen Dosen von Vitamin B6 bessert sich die neurologische 
Dysfunktion nach Absetzen der Vitamin B6-Supplementierung und verschwindet 
normalerweise, aber nicht immer, innerhalb von sechs Monaten. Bei akuten hohen Dosen, 
beispielsweise bei Personen, die täglich 2 Gramm Vitamin B6 pro Kilogramm Körpergewicht 
erhalten, können die Symptome irreversibel sein und zusätzlich eine Pseudoathetose 
verursachen.  
 
In den unmittelbaren 2 bis 6 Wochen nach Absetzen von Vitamin B6 kann es bei Patienten zu 
einem Fortschreiten der Symptome kommen, bevor eine allmähliche Besserung einsetzt. 
Dies ist als Ausrollen bekannt und tritt bei anderen toxischen Neuropathien auf. Eine 
Vitamin-B6-Substanzabhängigkeit kann in täglichen Dosierungen von 200 mg oder mehr 
entstehen, was bei Absetzen einem Drogenentzugseffekt gleichen kann. 
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 A chapter with a story about a woman experiencing a severe case of Megavitamin-B6 
syndrome titled "The Disembodied Lady" appears in Chapter 3 of The Man Who Mistook His 
Wife for a Hat: Oliver Sacks; Oliver W. Sacks (1998). "Chapter 3: The Disembodied 
Lady". The Man Who Mistook His Wife For A Hat: And Other Clinical Tales. Simon and 
Schuster. pp. 43–52. ISBN 978-0-684-85394-9. 

 An ethnographic study of an online support group for megavitamin B6 syndrome appears 
in: Laura D. Russell (16 December 2019). "Chapter 9: Making Collective Sense of 
Uncertainty: How Online Social Support Communities Negotiate Meaning for Contested 
Illnesses". In Nichole Egbert; Kevin B Wright (eds.). Social Support and Health in the Digital 
Age. Rowman & Littlefield. pp. 171–191. ISBN 978-1-4985-9535-3. 
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